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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 118 . Erstes Blatt. Mittwoch den 1 . Mai 1878 .

" Bekanntmachung .
Nr . 10,807 . Die Impfung nach dem Reichsimpfgesetze betreffend .

! Die unentgeltliche Impfung der impfpflichtigen Kinder und Schüler in der Residenzstadt Karlsruhe wird mit Genehmigung Großh . Ministerium -
des Jnnem von Anfang April bis Ende Oktober durch den Impfarzt Großh . Herrn Bezirksarzt Schnberg vorgenommen .

Die impfpflichtigcn Kinder müssen in der vom Jmpfarzte zu bestimmenden Reihenfolge jeweils Mittwoch Nachmittag in das Jmpfzimmer im

Rathhause Nr . 1» (Eingang Zähringerstraße oder Marktplatz ) zur Impfung gebracht werden.
l Die betreffenden Eltern , Pflegeltern , Vormünder werden hievon jeweils noch besonders — unter Bezeichnung der festgesetzten Stunde — in Kenntniß
gesetzt werden .
! Geimpft muß werden :

1. jedes Kind vor dem Ablaufe des auf sein Geburtsjahr folgenden Kalenderjahres , sofern es nicht nach ärztlichein Zeugniß die natürlichen
Blattern überstanden hat ;

2. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privatschule innerhalb des Jahres , in dem er daS zwölfte Lebensjahr zurücklegt ,
sofern er nicht nach ärztlichem Zeugniß in den letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstanden hat oder mit Erfolg geimpft
worden ist ;

3 . ältere impfpflichtige Kinder oder Zöglinge , welche noch nicht oder schon ein Mal oder zwei Mal , jedoch ohne Erfolg , geimpft wurden .
Eltern , Pflegeltern und Vormünder , deren Kinder und Pflegbefohlene dem Gesetze zuwider der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld bis zu

fl) Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft .
Für Kinder , welche von der Impfung wegen überstandenen Blattern oder früherer Impfung befreit sein sollen oder zur Zeit ohne Gefahr für

Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden können , sind die ärztlichen Zeugnisse dem Jmpfarzte vorzulcgen .
Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden zu der von dem Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .
Die Anmeldung ungeimpfter , auswärts geborener Kinder zur Impfung geschieht tm Hause des JmpfarzteS , Stcphanienstraße 23 , täglich Mittag -

! oon 2 —3 Uhr . Ebendaselbst können auch Anmeldungen für eine besondere Vornahme der Impfung geschehen.
Karlsruhe , den 27 . April 1878 . Großh . Bezirksamt .

_ Heil ._

Bekanntmachung .
Nr . 10,864 . Das Vertilgen der Maikäfer betreffend .

An die Bürgermeister des Amtsbezirks .
Sie werden aufgefordert , nach Anleitung der diesseitigen Bekanntmachung vom 6 . Mai 1872 Nr . 11,31t (Tagblatt Nr . 128) bei massenhaftem Er¬

scheinen der Maikäfer die erforderlichen Maßregeln zu deren Vertilgung zu treffen und über das Ergebniß seiner Zeit zu berichten.
Karlsruhe , den 26. April 1878. Großh . Bezirksamt .

Eschborn .

Gant - Edikt .
Nr . 22,418 . Nachdem gegen Kaufmann Karl Däschner von Karlsruhe durch diesseitiges Erkenntniß vom 27. März d. I . Gant erkannt worden

ist , so wird nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf
Dienstag den 28 . Mai d. I . , Bormittags S Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Vermeiden deS Ausschlusses , schriftlich
«der mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch andere Beweis¬
kittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaß » erzreich versucht und die Nichterscheinenden
ÄS der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 25 . April 1878 . Großh . Amtsgericht .
Eis en .

^ Bekanntmachung .
Der Unterzeichnete Steuerkommissär des Bezirks sieht sich veranlaßt , darauf aufmerksam zu machen , daß nach Art . 26 des Erwerbsteuergesetzes vom

W. August 1876 Jedermann , der in einem Steuerdistrict erstmals oder , nachdem seine Steuerpflicht geruht hatte , erstmals wieder einen erwerbsteuer¬
pflichtigen Verdienst aus Arbeit , Dienstleistungen oder sonstiger Berufsthätigkeit (Art . 1. L . des Erwerbsteuergesetzes ) bezieht — sei es , daß dieser Ver¬

dienst überhaupt erstmals beginnt , oder aber , daß ein bereits in einem derartigen Verdienst Stehender seinen Wohnsitz gewechselt hat — verpflichtet ist ,
sofern er nicht unter die Ausnahmebestimmungen des Artikels 29 fällt , innerhalb 14 Tagen vom Beginn der fraglichen Thätigkeit oder vom Tage des

ilufzugs in dem betreffenden Orte an , dem Steuerkommissär des Bezirks oder dem Ortssteuererheber schriftlich oder mündlich — letztcrenfalls übrigens
zu Protokoll anzugeben :

1. seinen Namen , seinen Stand und seine Wohnung , zutreffenden Falls auch seinen Arbeitsherrn ;
2. Art und Betrag seiner Bezüge und der zum Abzug an demselben sich eignenden Lasten nach dem Stand zur Zeit der Abgabe der Er¬

klärung ;
3. bei wandelbaren Bezügen den voraussichtlichen mittleren Jahresbetrag ;
4. den Zeitpunkt des Beginns der Bezüge beziehungsweise den Tag seines Aufzugs an dem betreffenden Ort .

Zur Entgegennahme dieser Erklärungen der erwähnten Pflichtigen , wozu namentlich alle Gewerbsgehilfen gehören , wird der Unterzeichnete Steuer -
k»mmissär für die in den wichtigeren Orten seines Bezirks wohnenden Pflichtigen besondere Tagfahrten abhalten und dieselben jeweils in ortsüblicher
Veise vorher bekannt machen .

Zugleich wird darauf aufmerksam gemacht , daß Derjenige , welcher obige Anmeldungen und Angaben nicht oder nicht innerhalb der gesetzlichen
Frist oder in wahrheitswidriger Weise erstattet , wenn in Folge davon keine Steuer oder zu wenig an Steuer in Ansatz gebracht wurde , neben Nach¬
zahlung der nicht oder zu wenig angesetzten noch nicht verjährten Steuer in die gesetzliche Strafe verfällt .

Karlsruhe , den 25. Februar 1878.
Großh . Obersteuerkommiffar .

Janson .
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Die Bürgermeisterämter der Landorte des Amtsbezirks werden veranlaßt , vorstehende Bekanntmachung in ortsüblicher Weife in ihren Gemeinden I

ebenfalls verkünden zu lassen. >
Karlsruhe , den 25 . Februar 1878. Gkvßh . Dberst,Uerkommiffär .

I a n s o n.

Bekanntmachung .
Nach 8. 34 des Gesetzes über die öffentliche Armenpflege sind alle hier im Dienst oder Arbeit stehenden (ortsfremden und ortsangehörigen ) nicht

m Familienverbande lebenden Dienstboten , Fabrik - und Handarbeiter , GewerbSgehilfen und Lehrlinge zur städtischen Krankenversichcrungsanstalt bei¬
tragspflichtig .

Diese Verpflichtung bezieht sich auch auf jme hier in Diensten stehenden Personen , welche außerhalb der Gemarkung und in den umliegend «
Ortschaften wohnen .

Die Zahlung der auf wöchentlich 9 Pfennige festgesetzten Beiträge haben die Dienstherrschaften , Arbeitgeber und Lehrherren vorschüßlich zu leisten.
Jeder Ab- und Zugang von beitragspflichtigem Personale ist von den betreffenden Dienstherrschaften , Arbeitgebern und Lehrherren behufs Richtig¬

stellung der Beiträge bei der Verrechnung der städtischen Krankenversicherungsanstalt , Zimmer Nr . 14 (nördlicher Flügel des Rathhauses ebener Erde )- ,
alsbald anzuzeigen . i

Die pünktliche Erstattung solcher Anzeigen wird überwacht werden .
Karlsruhe , den 1. Januar 1878. Armenrath .

— Schnetzler .

Bekanntmachung .
Nach Beschluß des ArmenratheS von heute haben sämmtliche von der Armenkasse unterstützte Personen jeden Wohnungswechsel innerhalb 8 Tagen

« lf dem Bureau des ArmenratheS anzugeben . Die Unterlassung der Anzeige zieht die sofortige Einstellung der Unterstützung nach sich.
Karlsruhe , den 10. Dezember 1877 . Der Armenrath . — j

Israelitische Religionsfchule .
DaS Sommersemcster beginnt Sonntag den 5 . Mai , die Aufnahme neuer Schüler findet Dom

nerstag den 2 . Mai , Vormittags von 11 — 12 Uhr , statt . vr . Schwarz , Stadtrabbiner .

St . Wirrzentiusverein .
Wir erhielten für unser St . VinzentiushauS von Herrn Oktroieinnehmer Schwarz und dessen

Ehefrau ein Geschenk von 100 Mark . Für diese Gabe sprechen wir unfern innigen Dank aus .
De r Vorstand des St . Binzentius - Vere ins .

Glisabethenverein .
2.2. Nächsten Mittwoch den I . Mai d . I ., Nachmittags 3 Uhr , findet bei Frau Minister Re -

genauer , Lindenstraße 8, die statutengemäße Generalversammlung deS Vereins statt , in welcher der
Rechenschaftsbericht über das Wirken des Vereins im Jahre 1877/78 erstattet und die neue Wahl deS
ComiteS vorgenommen werden wird .

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins werden dazu freundlichst eingeladen .
Karlsruhe , den 27 . April 1878._ Das Comite .

^ Fröbelvereirr .
In Folge Uebertriits einer Anzahl Kinder in die Schulen und Institute können in beiden Kinder¬

gärten wieder zahlreiche Aufnahmen stattfinden . Monatsbeittag für daS Kind 3M >, Geschwister 2 M .
Eintrittsgeld 2 M . für das Kind . — Der Kindergarten bat den Zweck , im L-inne der Fröbel 'schen
Erziehungsmethode den Kindern im vorschulpflichtigen Alter durch Spiel und Spielbeschäftigung an¬
gemessene Unterhaltung und Anregung zu ihrer körperlichen und geistigen Entwicklung zu bieten . Eigent¬
liches schulmäßiges Lernen , Lesen, Schreiben , Auswendiglernen , auch Stricken sind grundsätzlich von der
Anstalt ausgeschlossen . — Anmeldungen für den Kindergarten Luiscnstraße 2d bei Prof . Hoch st etter , Ma¬
rienstraße 37, und für Blumenstraße 7 bei dem Unterzeichneten .

, _ G . Läng in , Hirschstraße 48 .

Gartenbauverein Karlsruhe .
Monatsversammlung am Mittwoch den 1 . Mai d . I . , Abends 8 Uhr , im Gasthof zum

Prinzen Wilhelm .
Tagesordnung : Vortrag des Herrn Hofgarten - Assistenten Gräben er über Pflanzenver¬

mehrung durch Stecklinge ; mit besonderer Berücksichtigung der Topfkultur ; Prämiirung der ausgestellten
Pflanzen und Pflanzenverloosung .

_ Der Vorstand ._
Thierschutz -Verein .

Generalversammlung
der Vcreinsmitglieder am Samstag den 4. Mai d. I . , Abends 7 Uhr , im „ Grünen Hof ."

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht des Vorstandes pro 1877.
2. Neuwahl des Vorstandes .

Die verehelichen Mitglieder deS Thierschutz- VcreinS werden hiermit zum zahlreichen Erscheinen
ergebenst einpeladen .

Karlsruhe , den 30 . April 1878 . 2.1 .
Der Vorstand .

Getragene Herren- und Damenkleider -Versteigerimg.
3 .3. Mittwoch den 1 . Mai « i - . , Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr, versteigere ich gegen

Daarzahlung in der Goldenen Waage , Zähringerstraße 73 :
circa 30 getragene Damencostümc , 20 getragene Herrenanzüge , 15 getragene Knabenanzüge , ein¬
zelne Röcke, Hosen , Westen , Joppen , einige Fräcke , eine Uniform , eine Parthie getragene Stiefel re. ;

ferner :
2 Degen , 1 Uhr , verschiedenes Hausgcräthe , 1 Chiffonniere . 1 Kommode , 1 Waschtisch, 1 Wasch¬
kommode , einige Stühle , 1 Deckbett , 2 Kissen, 1 Tragbett , 1 Bettstätte , 1 Hirschfänger , 1 Stutzen
nebst Zugehör , 1 Tisch und dergleichen,

ein goldenes Armband (Gewinn Nr . 233 der Gewerbeausstellung ) .
Bruno Koßmamr , Auktionator .

I7L . Die Kleider find noch sehr wenig getragen — die Möbel und Fahrnisse kommen erst
Nachmittags zum AuSgebot._

iü

Wohmmgsa utriige imd Gesuche.
— Friedrichsplatz 4 ist eine schöne Entre -

sol-Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Alkoven,
Küche und sonstiger Zugchörde , auf 23. Juli zu
vermicthen . Stallung für 3 Pferde , sowie Bur¬
schenzimmer und Hcuspeicher können dazu gegeben
werden . Auskunft wird ertheilt in den Nachmit¬
tagsstunden zwischen 2 und 4 Uhr Entresol links .

— Hirschstraße 35 ist im Hinterhause eine
Wohnung , bestehend aus 1 größeren und 3 kleineren
Zimmern , Küche mit Wasserleitung , 1 Kammer ,
Keller , Holzplatz , auf 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
heres im Vorderhaus parterre .

6.3. Karl - Friedrichssiraße 32 ist auf
23 . Juli oder früher wegen Abreise eine ele¬
gante Wohnung von 8 Zimmern , Vorzimmer ,
Küche , Mansarden und Keller , mit allen Be¬
quemlichkeiten der Neuzeit ausgestattct , z»
vermiethen . Einzusehen und das Nähere zu
erfragen zwischen ltt und 4 Uhr im Haute
selbst , eine Stiege hoch .

— Kriegsstraße 139 ist der 3. Stock , be»
stehend aus 5 Zimmern , Küche , Magd - und
Speicherkammern und 2 Kellern , mit GaS - und
Wasserleitung versehen , sofort oder auf 23. Juli
d . I . zu vermiethen . Zutritt zum Garten am Haust .
Näheres beim Etgentbümer im 1 . Stock .

* Langestrage 85 ist im Vorderhaus eine Woh¬
nung , in 2 Zimmern mit Alkov , Speicherkammer ,
Küche, Keller und Holzstall bestehend, sogleich oder
auf 23. Juli zu vermiethen .

— Langestraße 125 ist die Bel - Etage , beste¬
hend aus 6 Zimmern , Küche, Keller , 2 Kammern ,
nebst Wasser - und Gasleitung , sogleich oder auf
23. Juli zu vermiethen . Näheres Langestraße 123
im Laden .

*3.3. Nowacks - Anlage 7 ist wegen Abreise
auf 23 . Juli oder früher eine Herrschastswohnung
zu vermiethen . Nähere Auskunft ebendaselbst par¬
terre .

*2.2. Schützenstraße42ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern und Zugehör ,
mit Wasserleitung , an eine kleine , stille Familie
auf den 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen im
1. Stock .

2.2 . Spital st raße 27 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und Wasserleitung so¬
gleich zu vermiethen .

*2.1 . Spitalstraße 38 ist auf 23 . Juli der
1. Stock im Hauptgebäude und der 2. Stock im
Hintergebäude sammt einer Werkstätte im Hinter¬
gebäude zu vermiethen . Näheres zu erfragen im
3 . Stock .

— Viktoriastraße 22 ist der 2. Stock , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche mit Wasserleitung ,
2 Kellerabtheilungen , 2 Mansarden und Glasab¬
schluß , sogleich oder auf 23. Juli zu vermiethen .
Näheres Viktoriastraße 21 im 1 . Stock .

* Wilhelm sstraße 26 ist eine Mansarden¬
wohnung (3. Stock ) von 2 Zimmern , Küche, Wasser¬
leitung , Keller und Anthcil an der Waschküche auf
23. Juli zu vermicthen und im ersten Stock zu er¬
fragen .

— Zähringerstraße 76 , eine Stiege hoch ,
ist eine abgeschlossene Wohnung , bestehend auS 5
Zimmern nebst Zugehör , mit GaS - und Wasser¬
leitung versehen, auf 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
heres Zähringerstraße 78 im 2. Stock .



— Bermiethung :
Auf 23. Juli ein Laden in bester Lage der Langen¬

straße. Zwei Wohnungen im westlichen Stadltheil ,
2. und 3. Stock , jeder von 5 Zimmern nebst allem
Zugehör. Der 2. Stock ist sogleich , der 3 . Stock
auf 23. Juli zu beziehen. Auskunft ertheilt Nach¬
mittags C . W . Klages , Bismarckstraße 45.

Laden zu vermiethen.
3.3. In einer der besten Lagen ist auf 23. Juli

ein schöner Laden zu vermiethen . Näheres im
Kontor des Tagblaitcs .

Wohnungen zu vermiethen.
3.3 . Eine kleine Wohnung mit 2 Zimmern,

Küche re. ist sogleich Werdcrstraße 10 zu ver miethen .
3.3 Eine Wohnung mit 4 Zimmern und Küche

re. ist sofort zu vermiethen: Werderstrabe 10 (am
Stadtgartc -if._

*2.2. Eine Wohnung mit 5 Zimmern , Küche,
Keller und Speichcrrauin, mit GlaSabschluß, Gas -
und Wasserleitung, Waschkücheund Gartenbenützung,
ist auf 23. Juli zu vermiethen. Adresse nebst Preis¬
angabe ist im Kontor des TagblatteS zu erfragen .

2.2 . Eine Parterrewohnung von 4 Zimmern ist
sogleich oder aus 23 . Juli und eine in einem
Hintergebäude gelegene Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zugehör auf 23. Juli zu vermiethen . Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattes ._

Eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern, Küche,
Keller , Wasserleitung ist auf 23 . Juli zu vermie¬
then . Emil Schmidt , Hebelstraße 3.

Zimmer zu vermiethen .
— Zirkel 30 ist im 2. Stock ein schön möblirtes

Zimmer , mit einem Kreuzstock auf die Straße ge¬
hend , nebst Alkov sogleich oder per 1 . Mai an
einen Herrn zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst im Laden rechts . _ _ _" "

Langestraße 69 , zwei Treppen hoch , sind zwei
geräumige, hübsch möblirte, auf die Straße gehende
Zimmer sogleich oder später mit oder ohne Pension
zu vermiethen . _

*2.2. Bahnhofstraße 38 ist ein schön möblirtes
Zimmer im 2 . Stock sogleich oder auf den 1 . Mai
zu vermiethen . _ _

*3.2. Ein unmöblirteö Zimmer ist sogleich zu
vermiethen : Schützenstraße 39 im 2. Stock.

*2.2 . Ein freundliches Zimmer, mit einem Fen¬
ster nach dem Werderplatze gelegen , ist unmöbltrt
sogleich zu vermiethen: Wilhelmsstraße 34 im 3.
Stock . _

*2.2. Ein gut möblirtes Parterre -Zimmer , mit
zwei Kreuzstücken auf die Straße gehend , ist auf
1 . Mai zu vermiethen . Näheres Karlsstraße 37.

*2.2. Ein freundliches, schön möblirtes Zimmer,
auf die Straße gehend , ist sogleich zu vermiethen :
Langestraße 111 im 2. Stock .

*21 . Adlerstraße 28 ist im 2. Stock auf 1 . Mai
ein gut möblirtes Zimmer, mit 2 Fenstern auf die
Straße gehend, zu vermiethen . _

* Zährtngerstraße 10 ist im 3 . Stock sogleich
ein schönes , möblirtes Zimmer zu vermiethen .

2 .1 . Karlsstraße 21 s. (Ecke des LudwigSplatzes )
ist 2 Treppen hoch ein hübsch möblirtes Zimmer
zu vermiethen ._

Zimmergefuch .
Ein möblirtes Zimmer mit Mittagstisch wird

von einem jungen Manne bei einer respektablen
Familie sogleich gesucht. , Offerten mit Preisan¬
gabe werden erbeten unter 6 . X . im Kontor des
TagblatteS. *3.3.

Dienst -Antrag .
*2.1 . Ein Mädchen, welches in allen häuslichen

Arbeiten gewandt, auch im Kochen erfahren ist,
wird zu baldigem Eintritt in einen kleinen Haus¬
halt für auswärts gesucht. Näheres Belfortstraße
16 zu ebener Erde .

Dienst-Gesuch.
* Ein anständiges Mädchen , welches Liebe zu

Kindern hat , sucht sogleich eine Stelle als Zim¬
mermädchen oder zu Kindern. Zu erfragen Lange¬
straße 56 im zweiten Stock .

Auf zweite Hypotheke
zu 6°/, verzinslich sind 3000 Mark auszuleihen .
Im Kontor des Tagblattes sind Adressen niedere
zulegen. Zwischenhändler verbeten.

— SS7 —
Kapital auszuleihen.

* 17,000- 20,000 Mark sind auf 23 . Juli
d . I . auf ein Haus , erste Hypotheke , zu vergeben .
Näheres im Kontor des TagblatteS.
22 . Gesucht
wird ein tüchtiger , militärfreier junger Kaufmann
als Magazinier für eine bedeutende Nähmaschinen -
fabrik . Franco-Offcrten eub 9 . R . unter Angabe
der bisherigen Thätigkeit und Beifügung der Zeug¬
nisse sind im Kontor des TagblatteS abzugeben .
2 2. Gute Möbelschreiner
und ein Schreiner-Lehrling werden gesucht von

Beruh . Grothues »
Möbelfabrik.

Stelleu -Gefuebe.
*2.2. Ein junges , braves Mädchen aus guter

Familie , im Rechnen und Schreiben bewandert,
auch im Verkaufen geübt , sucht eine Stelle als
Ladenmädchen . Näheres zu erfragen Herrenstraße
40 im 2 . Stock .

* Ein stadtkundiger Mann sucht Stelle als
Hausknecht oder Ausläufer . Anträge nimmt das
Kontor deS Tagblattes entgegen .

Gute Brodstclleü
3 .2. Eine Buchbinderei (die einzige im Orte ) und

Wochenblatt, mit Buchhandl. , Leihbibl . Stempel -
Distrib., feinem , alten, gangbaren Ladengeschäft in
Kurzw - , Schmucks . , Spielw , Leder- und Galant .-
Waaren ist für den Spottpreis reell für 2500 Tha-
ler sofort Umstände halber zu verkaufen . Reelle
Käufer direct bei C . Walter in Biesenthal zu
melden .

Eine Zither
ist Umstände halber ganz billig zu verkaufen : Lange¬
straße 158 im Laden , rechts . 2.2.

Verkaufsanzeigen .
4.4. Drei Paar feine Sommerbuckskiri -.tzosen,

geeignet für einen jungen Mann von 18—20 Jahren ,
sind billig zu verkaufen : Kronenstraße 51 , 4 . Stock .

Wohl zu beachten .
3 .2. Stickereien in Gold und Silber , sowie

Militäeborte » und Uniformen werden zu den
höchsten Preisen angekauft : Langestraße 81.

— Wie bekannt , werden, f^r folgende Gegen¬
stände , als : Gold , Silber , Kleider, Stiefel , Me¬
talle aller Art , Lumpen , Makulatur u. s. w - , die
höchsten Preise bezahlt bei

E . Salomon , Spitalstraße 23 ,
neben dem Gasthaus zum Lamm .

Wirthfchafts -GeslÄ .
3 .3. Ein gewandter Wirth sucht sogleich oder

per Juli eine freguenteWirthschaft oder passendes
Lokal zur Errichtung einer solchen unter günstigen
Bedingungen zu miethen. Anträge werden unter
L . L . Nr . 500 im Kontor des Tagblattes erbeten .

Unterrichts-Anerbieten.
*2.2. Eine geprüfte Lehrerin, welche einige Jahre

in der franz. Schweiz und in Frankreich zubrachte ,
ertheilt Nachhilfestunde » in allen Lehrfächern ,
sowie auch speziellen Umerricht und Conversation
in der franz. Sprache. Adresse zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Ll »All8lK Lv88»» 8,
sinZI/ or iu olussss . to X 5^
Isttsr ut tlrs Okües ok tffis pupsr . —

äs h'ruuouis st ä' ltslisn . krspurutiou L I' sxa
ms» äs Iu xosto st du vttsmiu äs tsr .

Lurlsstrasss 21u .

Privat -Bekanntmachungen .
Meine Sprechstunde für

Kthlkops-, Rachen- u. Nasenkranke
halte ich von nun an

täglich von 3 —4 Uhr .
Arzt ,

3.2. Zirkel 35.

Wohrmngsverän - erimg.
*2.1. Die Niederlage von Bordeaux- Wetnen,

Cognac und Malaga vom Hause Louckarä ksrs
von Bordeaux befindet sich jetzt in der

1» Stephanienstraße IS .
Hr » rL Vertreter des Hauses.
Ebendaselbst sind auch leere Fässer zu verkaufen.

Lokal-Vcrälldmlllg.
3 . 1 . Mein Geschäftslokal und Büreau deS

Holz - und Kohlengeschäfts befindet
sich von heute an

Ludwigsplatz Nr . 40 » .

vordem 30 Herrenstraße .

Waldmeisterertractes

U . zu

MMaitmnkil . Gelees, --
Zu

- Waldkräutercompofition KZ.^ zu Bowlen, Gelees und Eis " "

. empfiehlt in feinster Qualität

Z Karl Malzacher , Z
4.3 ._ Langestraße 145 . A

Schleuder -Honig
vom bad. Verein für Bienen¬
zucht empfehle ich in reiner
Waare billigst .

Friedrich Maisch ,
4.2^_ Ludwigsplatz 57 .

Staßfurter Äbraumsalz
zu

Sol-Bädern
in der

10-6. _ 72 Lan gestraße .
Beste Qualität

Toilette-Schwämme
in großer Auswahl empfiehlt

Sophie Seiler Wittwe ,
2 .2 ._ Waldstraße 14 ._

Resten von Schweizer
Stickereien

wieder neu eingetroffen zu bekannten au¬
ßerordentlich billigen Preisen . —

Hvlnrleli Hrsiiror ,
_ Herrenstraße 19.

krsor kern»
k'rieäriolisplnt^ 9.

sovis jsäs ^ rt
von

lckib - keltvrisclie
unter Ouruntis

guter Arbeit null
vorMxliodsu

Lokuittss .

)edern»lirll6 von ^ .nsstatlnn ^ vv
uuä LjnävrLvnxs.



I«. llowbvrZer.
— I ^aiiAestrasss 211 .

Hlllerüßiiiiß von

ISer ^ « LilLenLrIe »

vaeli Ll8,a,88 unä Vor8vNrikb

nach Q6U68t6lU 8 ^ 8t6IN IN 1)68ts1t26N -

äein Lelinittk .
lüekerunA in 2—3 litten , in vvrrüZIiester

Wäsvsts .
Orösstes I. L»6r von ll .eil »HVNI»äi,

Lllsüsssr , arnsrik ^n . null LttiinAor 8l »lr -

tlnxs , He « »«Ivi »e > i »8LtLe , Zlutt n .

mit galten , ^estiekt , KUvnrNkl »-
L » i »« Ll8 , bunts Heu » iLeib8t « Lr « .

Lrg,A6L 11 . NM80ll6tt611 , 0rg .V3 .tt63 .

krsiss bsäsutsacl «rmüssixl .

Empfehlung .
V . Saur ^ Corsettengeschäst ,

Zähringerstraße 61 ,
enipfiehlt sich den geehrten Damen in der Anferti¬
gung aller Arten Corfetten , als :

Panzer - Eorsetten mit Leibgurten,
Geradehalter für Erwachsene und Kinder ,
Corsetten mit Gummieinsatz,
Leibbinden ,
Geradehalter für Einhüftige

und sichert schnelle Bedienung und billige Preise

zu. _
6L

LN . MSs » ,
Sophienstraße 37 (Garten ) ,

empfiehlt :
Violinen , >/i , V. und V- Format ,
Diolen (Bratschen) ,
Celli , >/i , V. und V, Format , —

Bässe ,
Guitarre « ,

von älteren und neueren Meistern , zu den billigsten
Preisen .

Deutsche und italienische Saite « .
— Billige Notenpulte ! —

Reparaturen an allen Streichinstrumenten werden

gut und billig besorgt . _
Anzeige und Eirrpf ' hkung .

*3 .1 . Unterzeichnete empfiehlt sich den hiesigen
geehrten Damen im Frstiren auf Abonnement un¬

ter Zusicherung billiger und prompter Bedienung .

Marie Hug » Wilhelmsstraße 34 .

Hühneraugen ,
sowie Warzen
entfernt sofort und ohne jeden Schmerz

Fried . Miltenderger ,
— Kronenstraße 45 .

0 . I .. L Oo .

'»»«SS« '.

KIirLll,^ «0«W«-r ! kLVI7I0II
äir 6,utioksn L »uiljnlüsckon rsNungon ,

Sureau : Karlsruks , VValllstr . 54.
Xllsinixo L »vs »el>li «»,lled « Vertreter

z»r ö»»ptd>il !»r i!« ös-mde » üeieber
tür rrLliti-. ioIi, Lslxio» L NoIIsn,!,

drlri -edri uiL örtr-ieicllr^ si sti ,
loswrl« dli ttEÄck rssx. vmtscllrrL etc .

vv
20

r»

»tv? i ^ ii !iz8>ir-Lii8rzv

INglioks Sireele kxpeäiiion
1<or»ll»1Ltt«r , L»1»«düob»^, It»1»o6«r ntc. «1»r

rkvapt» örserst« « billixrtv leäievusg .
Verrvieluttrs Ser Aettrmxen LNer LLvSer

sovei, ko»tenxora.nsedlilxs
stsdvQ Lr»tis - 5r»noo rn Vieasten.

Lut VrwssL SI^UrlnrLL äsr ^voriLSSvt LsellM» .
Lineas S»vbSrnoL«r«t

^ PLKI5 ^
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Bettfedernreinigung .
3.3. Bettfedern werden täglich mit Dampf in

einem Cylinder gereinigt , wobei die Federn von
allem Geruch und Unrath befreit und dann in
einem Kasten durch Wind getrocknet werden . Auch
werden Bettstücke zum Waschen und Wichsen an¬
genommen und kann Jedermann auf seine Federn
warten : Herrenstraße 28 , Hinterhaus , parterre .

Oeffentliche Danksagung .
* Allen , die mir bei dem letzten Brandunglücke

so freundlich Hülfe geleistet haben , spreche ich

hiermit meinen aufrichtigsten Dank aus .

Friedrich Ulmer ,
Stadt - und Landkutschcr .

IMk
in allen Sorten der Handlung Chinesischer « nd -Ostindifcher Waaren

von »U . V « m kV ' anKfurt a . Hl .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt , bei
— F . Mayer B C »e. in Karlsruhe , Rondellplatz.

Mein großes KaffeeLager
von den billigsten reinfchmeokenden bis zu den hochfeinsten
Qualitäten bringe zu Engros -Preife « in empfehlende Er¬

innerung .
Zugleich mache ich auf meinen stets frifchgebrannteu

Kaffee » M . 1 33 , M . 1 . 63 und M . IN « per Pfund auf¬
merksam .

T ' risLrLvZ » MaLsvbl ,
31 Lndwigsplatz 37 .

Mexikanischer Kaffee .
Für diesen hochfeinen Kaffee ist eine Verkaufsstelle Bahnstofstraße 6 eröffnet.

Durch direkten Bezug von den Pflanzern ist es möglich , zum Produk¬

tionspreise , nur mit Aufschlag von Zoll und Fracht, zu verkaufen , und wird
L * ku « tL Lu M . 1

verkauft, auch werden halbe Pfunde abgegeben.

Mrm . HoWuunn , Bahnhofüreße 6 .

Le .

OoiUPLü/S »

aus (8üä - Lmsrika.)

8 « hl ^ bnn llie Ltiquotts eines selten topfes neben

» « " t U,vllb , sieksnlten llamönsrug in blLvee färbe trägt

üu -Zros -DLAer stei «Ion Oorresponllenton >1sr OessIIsosiakt :

Herr n kZK88o ^ n,n, »i , «L ILvr » 8vl »« t in Wla » » I»ei «a

2u dabsn bsl äsn Arössersn LoloiÜLl - unä LssVLursn - Rünälsrn , DroAulstsn ,

Apothekern eto.
—

Herrm- u . Damen-HemdeNi Jacken,
Hofen, Strümpfe, Socken, Vlnter-

röcke, Händen u . f. m.
werden nach Maaß oder Muster pünktlich und billigst
angefertigt von dem
Hemden - und Ausstattungs - Geschäft

des

kV V . Lr »tt in Mannheim .
Der Laden in Karlsruhe befindet sich Lange¬

straße 156 , gegenüber der Infanterie -Kaserne.
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— Eine größere Parthie

eichenes Abfallholz
verkauft, um damit zu räumen , billigst

Holz- und Kohlengeschäft
A . v. Steffelin» vorm . Otto Krauth,

Bahnhofstraße 46 ._

LM LKetemneier
^ am Lu- wigsplatz
empfiehlt sehr guten Ottlv , feine IT « -

Abonnentc - r zu gutem Mittagstisch
werden vom 1 . Mai an angenommen .

Litern unä Lraieker
msobsii vir »uk äss soböns unä nütr -
lioiis xLäa^oksisodo Lunstjourusl : N»«D

8pI «I , ii »a von vr .
3 . I) . Ooorgsn » unä 3 . Ll. von Vs ^stts -
Osor^sns , unter Aitvirkuns ksrvor-
rsgonäsr Aitsrdsitsr , Vrsis pro HusrtsI
AK . 1 .50, snkmsrkssm . Vsssslds bistot
in joäsm inLuntäruok »nsAskübrtsn
Aonstsbskts llntsrbultunA unä büäsnäs
LsoobüktiAUlls äsr vsrsokioäsnstsn ^rt
kür Linäsr von 5 — 13 äsbrsn . Vis bsi -
gskügts LsilnFv Asstattst äis sokortigo
>8iobtsUg .obnbinuoAäsr VorlkKSN . äoäs
Luobbuuäluns unä Vostunsts .lt nimmt
^.bonnsmsntsbostsllullson an . ^.uskükr-
liobs illustr . Vrospsots Zrutl «.

I , s i p s i A.
LioLtsr 's VsrIs .KS-^ nsls .11,

L . L . llokbuobkunälung .

Bekanntmachung .
Ich erlaube mir , ergebenst anzuzeigen, daß ich das seither innegehabte

Geschäft- lokal Marktplatz Nr . 5 verlassen habe und nunmehr in mein

HauS
Jähringerstraße 77

neben der kaiserlichen Reichspost
eingezogen bin .

Bei dieser Veranlassung beehre mich, mein reichhaltiges Lager
in allen Arten Uhren , ebenso meine auf das Pünktlichste geleitete
Reparaturtverkstätte in empfehlende Erinnerung zu bringen und
bitte auch fernerhin um geneigtes Wohlwollen .

Hochachtungsvoll

W . Schmidt -Staub ,
Hof-Uhrmacher,

77 Zähringerstraße 77 ,
neben der kaiserl. Rcichspost.

Karlsruhe , 28 . April 1878 . 4.2.

Todesanzeige.
rige Mittheilung , daß unsere liebe Tante

Frau Marie Kiefer , geh . Dürr ,
heute Früh 3 Uhr im Alter von 80 Jahren san
entschlafen ist.

Blumcnspenden werden , einem Wunsche der Vc
storbenen entsprechend , dankend abgelehnt.

Karlsruhe , den 80 . Avril 1878.
Die Hinterbliebenen .

LtieckerlmIIe.
LsmstsA äsu 4. Asi , ^ bsuäs 7 '/, Vbr ,

LpssisrAsns uaob AüblburA rum O^KIopsu .
8 »mmIuuA sm Aüblburgsr Tbor.

«lillvooL Lsn I. l» s.i 1877
im Ar «88en 8»»Ie «I «8 llstdlisuse«

(Asrktplstrl :

vssliö SkMSlillllk VülIlSML
von IL » irI HVviseo ,

drossln Laä. Voksobsuspislor .
Na -rsLss .

ll'rsuorspiol von Lrsoüvo^el.
^ i»k» »»x / 8 VNr . LnN « V,N«

» RII»r .
Rillsts kür rssorvirts kistrs ü 2 A., uivbt -

rossrvirts s 1 A. unä Vol^tsobuiksr - Lsrtsn
» 80 Vk. siuä von bouto sb iu äsu Ausikslisu-
dauäluuxsu vou Hört , krs > uuä Lotiuster ru
bsbsu ; sbsnso 2sttsl ru 10 Vk. 2.2.

Großherzogliches Hoftheater .
Mittwoch den 1 . Mai . Theater in Baden ,

ten von H Laube . Anfang Vz7 Uhr-
Donnerstag den 2 . Mai . II- Quart. 57.

Abonnements - Vorstellung. Die lustigen
Weiber von Windsor . Komische Oper
in 3 Akten von Nicolai . Anfang ^ 7 Uhr.

Freitag den 3 . Mai. II . Quartal . 58.
Abonnementsvorstellung . Zum ersten Male :
Durch die Intendanz . Original-Lust¬
spiel in 5 Allen von E- Henle. Anfang'/- ? Uhr.

rs Salons zum Haarschneideu , Frisiren und Rasiren . <D
»

o
r-t« Einem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum

«rv

>L r-. mache ich hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heuti - SSrss
gen Tage mein Geschäftslokal von der Zähringcrstraße 77 nach

id
8 der r-s

d
st Z . 74 Langenstraße 74 am Marktplatz

LL
r- L verlegt habe. »

Indem ich für das mir bisher so reichlich geschenkte Ver - r-r-rs
r-» trauen meinen Dank sage , bitte ich , mir dasselbe auch in mein

— neues Geschäftslokal übertragen zu wollen .
r-v

L-r Hochachtungsvoll
«

r, « 2 H ». o
i . «

o
Friseur . 2

«sr Amerikanische Kopf - Douche - Einrichtung.

Iiilio ^ IIIivIin
Kronenstraße 31 , 2 . Stock.

3.2.

Elegante Arbeit! Billige Preise !

Institut und Pensionat
von

Premrerlieutenant a. D. ,
Karlsruhe.

Vorbereitung zum Einjährig - Freiwilligen -Examen , Staatseisenbahndienst , Cadettenkorps , Poly¬
technikum , anderweitige wissenschaftliche Ausbildung in Sprachen und Realfächern.

Der Unterrichtsplan ist so eingerichtet, daß die Theilnahme an einer wissenschaftlichen Ausbil¬
dung ohne Störung einer etwaigen Berufsthätigkeit möglich ist.

Aufnahme jederzeit. Der ProspectuS wird auf Verlangen franco versandt oder gratis abge¬
geben in der Wohnung de- JnstitutsvorsteherS : Sophienstraße 83 .
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Ausverkauf wegen Lokalwechsel .
Um mit meinem großen Waarenlager

Bllntstickereien, Holz -, Korb - und Lederwaaren, sowie allen
Arten Kurzwaaren

wegen bevorstehendem Umzuge möglichst zu räumen , gewähre ich von heute ab bei Comptant -Zahlung und billigst gestellten
d"'« Rabatt ,
und sehe ich , bei der Reellität dieses Ausverkaufes , recht zahlreichem Besuche entgegen .

Lange st raß
Karlsruhe , den 1 . Mai 1878 .

Zurückgesetzte Gegenstände werden unterm Selbstkostenpreis abgegeben .

18 5 .

6 . 1 .

Die Deutsche Lebensversicherungs -Gesellschaft
Ln Lübeck.

Nach dem am 5 . ds . Alts , erfolgten Ableben unseres langjährigen Vertreters Herrn
Wilh . Hofmann in Karlsruhe haben wir unsere General -Agentur für das Groß¬
herzogthum Baden auf den Sohn desselben , Herrn Wilhelm August Karl Ludwig
Hofmann , in Firma Wilh . Hofmann Linrlai in Karlsruhe , übertragen und
bringen dies hiermit zur allgemeinen Kenntniß .

Lübeck , den 26 . April 1878 .
Der Direktor :

B e r n h . S y d o w -

« arl « « St»,
Langestraße IIS . LLttrlsrnI »«. Langestraße IIS .

Agentur - , CommWons - und Syeditions -Veschäft ,
verbunden mit Stellenvermittlung .

Fußboden Glanz . Lack
ohne oder mit »erschiedener Farbe wie seit Jahren in bekannt vorzüglicher Waare und großer
Dauerhaftigkeit empfiehlt Die Material - und Farbwaaren - Handlung

von HV . L <.
— ' Amalten st raße 19 .

Niederlage bei Fried . Schmidt , Ritterstraße 4._

Coaks Bestellungen
für 1878/79 wollen bis

spätestens IS . Juni d. I
auf unserem Büreau , Mühlburgerstraße 5 , woselbst Bestellungsformulare in Em¬
pfang genommen werden können , gemacht werden . 6 . 5 .

Unseren bisherigen Kunden ließen wir Bestellungsformulare zustellen .

_ Stadt . Gas - und Wasserwerke Karlsruhe ._
Die Feuerungsmaterialien -Handlung

on Fritz Werntgen h r

I Bürgerverein
Karlsruher Liederkranz .

3 .2. Wir benachrichtigen hiermit unsere verehr -
lichen Mitglieder , daß die diesjährige statutenmä¬
ßige Generalversammlung

Mittwoch den 8. Mai , Abends V-9 Uhr ,
im Vereinslokal abgehalten wird , wozu wir mit
dem Bemerken höflichst einladen , daß die Tages¬
ordnung im Lokal angeschlagen ist.

Der Vorstand .

(Aus der Karlsruher Zeitung )

Amtliche Vkittheilungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich unter dem 13 . April d. I . gnädigst bewogen
gefunden ,

dem Königlich Niederländischen Kammcrherrn Jonkhecr
A . Holmberg de Bcckfelt das Kommandcurkreuz 2 .
Klaffe mit Eichenlaub , und

dem Baron van Hogcndorp , Flügeladjutant Sr .
König !. Hoheit des Prinzen Heinrich der Niederlande , dar
Ritterkreuz 1 . Klaffe mit Eichenlaub HöchstihreS Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
ha^en Sich unter dem 16 . Avril l . I . gnädigst bewogen
gefunden , den nachbenanntcn Elsaß -Lothringischen Eisen¬
bahn -Beamten Höchstihren Orden vom Zährtngcr Löwen
zu verleihen und zwar :

das Kommandcurkreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub :
dem Kaiserlichen Generaldirektor der Eisenbahnen in

Elsaß -Lothringen , Geh . Ober -Regierungsrath MebeS ;
das Ritterkreuz 1 . Klaffe mit Eichenlaub :

dem Kaiserlichen Eiscnbahndirektor , Obcr -RcgierungS -
rath v . Guorard :

das Ritterkreuz 1. Klaffe :
den Kaiserlichen Eisenbahn - Direktoren Funke und

Ulrich . _
Seine Königliche Hoheitder Großherzog

habe» S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachbenannte «
die untcrthänigst nachgesuchte Erlaubniß zur Annahme
und zum Tragen der ihnen von Sr . Majestät dem
Deutschen Kaiser und König von Preußen
verliehenen OrdenSauSzeichnungcn zu ertheilen , nämlich :

dem Betriebsdirektor Schupp und
dem Baudirektor Gerwig bei der Generaldirektion

der Großherzoglichen StaatS -Eisenbahnen für den König¬
lich Preußischen Kronenorden zweiter Klaffe , und

dem RczicrungSrath Schroedcr bet der General¬
direktion der Großh . StaatS -Eisenbahnen für den Kgl .
Preußischen Kronenorde » dritter Klaffe .

Kriegsstr
empfiehlt zu nunmehr herabgesetzten
Rührer Stückkohlen I »,

„ H **,
gew . Nußkohlen I »,
Fettschrotkohlen I «,
Schmiedekohlen ,
Maschinenkohlen ,

Saar Stückkohlen ,
„ Grubenkohlen ,
„ Geriß ,

Wurm Rev . gew . Würfelkoh¬
len I »,

und bitte um geneigten Zuspruch

aße 137/39 ,
Preisen ihre sämmtlichen Materialien , als :

Wurm Rev . Briguettes I , II
und III ,

( ausgezeichnet als lang andauerndes , eine gleich¬
mäßige Wärme erzeugendes Heizmaterial ) ,
Rührer Schmelzkoaks ,

„ Gaskoaks ,
buchene Holzkohlen ,
tannene
Buchen -
Fohren -

3 .S .

Scheitholz ,

haben unter dem 25 . April d. Z . gnädigst geruht , dem
NniversitätSgärtner Christoph Lang in Heidelberg den
Titel als Garteninspektor zu verleihen .

Seine MajestätderKaiser und König haben
mittelst Allerhöchster Kabinett - Ordre vom 25 . d . M .
Folgendes Allergnädigst zu bestimmen geruht :

Hauplmann Eckert , Kompagnie -Chef tm 3 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 111 , wird dem Regiment , un¬
ter Beförderung zum überzähligen Major , aggregirt .

Premierlicutenant v . Zanthier vom 3 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 111 wird zum Hauptmann und
Kompagnie -Chef und

Secondclicutenant Stauch von demselben Regiment
zum Premicrlieutnant befördert .

Der Secondelteutcnant » . Randow vom 4 . Pom -
merschen Infanterie -Regiment Nr . 21 wird in das 3 .
Badische Znfanterie -Regiment Nr . 111 »ersetzt .

Lrn « «u» « erlag der Ehr . Fr . Müllrr 'schen Hofbuchhandlnng, redigirt uutcr verautwurtlichkeit »on W. Müller , in Karlsruhe.
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